
Notunterkünfte, Nahrungsmittel und weitere Hilfsmaßnahmen 
Ein Erdbeben der Stärke 7,8 und zahlreiche schwere Nachbeben erschütterten am 6. Februar in den frühen
Morgenstunden die Grenzregion zwischen Syrien und der Türkei. Viele Menschen lagen noch in ihren Betten,
als um sie herum Gebäude einzustürzen begannen. Die Zahl der Todesopfer beträgt laut vorläufigen Angaben
mittlerweile mehr als 21.000. 
Das Leid der Überlebenden ist kaum vorstellbar: Verzweifelte Familien suchen in den Trümmern nach vermiss-
ten Angehörigen, Zehntausende sind verletzt und müssen in eisiger Kälte im Freien ausharren. 

Dringende Nothilfe bei Eiseskälte
MitarbeiterInnen unserer Partner-Organisation Oxfam in Syrien und der Türkei sind jetzt mit Hochdruck im 
Einsatz, um den betroffenen Familien so schnell wie möglich helfen zu können:

In Syrien: Notunterkünfte, Decken und warme Kleidung, Hygienepakete sowie finanzielle Unterstützung•
für Menschen in Aleppo
In der Türkei: Notunterkünfte, Lebensmittel, Wasser und medizinische Versorgung in zehn vom Erdbeben•
betroffenen Provinzen im Süden des Landes

Aus vielen beschädigten und eingestürzten Gebäuden mussten die Menschen auf die eisigen Straßen fliehen.
In den Ruinen Schutz zu suchen ist lebensgefährlich, da noch immer Nachbeben kommen können. Tausende
Familien und Kinder drohen zu erfrieren, wenn sie die Nächte im Freien bei Minusgraden verbringen müssen.

Wir bitten Sie daher dringend um Ihre Spende, um vom Erdbeben betroffene
Menschen schnellstmöglich versorgen zu können – Jeder Beitrag hilft.

Danke für Ihre Unterstützung!

Ihr Entwicklungshilfeklub

Bitte vermerken Sie „Projekt 380“ oder „Erdbeben Syrien/Türkei“ als Verwendungszweck bei Ihrer Überweisung
oder spenden Sie über unsere Webseite www.entwicklungshilfeklub.at.
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